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- - Heute :'
ii theilweise bewölkt;

~ veränderliche Winde.

V- Jahrgang.

Baltimore'- bester Laden.

Koward- und Lerington-Straße.

SlUlllliMki-trfür
DllMkll SbSrei rF

Drei neue Moden ans weißer Voile, gestickt, oder mit Spitzen com-
binirts außerdem in hclio, blau und fleischfarben. Ein Modell hat
Waist mit dreiviertel Acrmeln und Noif in Tunika-Modell ans brei-
ten Aalten und Balance, nnd ist mit Gürtel und farbigem Band zn-
gerichtrt; eine andere Mode hat „Pin"-Falten-Waist mit Faltenrü-
sche, die sich an der Front hinabzieht, gefältelte Manschetten mit
Nüscksen nnd Rock mit Bündclfaltcn und Faltcnrüschc. Größen 10 bis
40.

Neue Linnen-Kl'eider.
Mehrere elegante „tcnlored" Moden ails französischer Rninie-Liil-
uen, gran, Leder, rosa nnd weiß. Sie haben Kragen nnd Manschet-
ten aus Batist, Lawn oder Pique: Außentaschen sind mit Perlmnt-
terknöpfen besetzt. Größen 10 (für Mädchen) nnd bis zu -14.

HB.SF, HlO.OO, H12.75,
Spezialiläl: Nachmittagskleider
Verschiedene moderne Modelle ans Chiffon Tafctta, Taffeta und
Vessett Crepe, Crepe de Chine und Crepe Meteor und Bessette
Crepe; Wisteria, grau, marineblau, Chinesenblau, grauen, rosa,
weiß und schwarz. Etliche haben Waists ans Crepe, combinirt mit
Spitzen aus Seide. Röcke sind nach der neuen Tunika-Mode ande-
re rund drapirt oder gerade hängend, mit Falten oder breiten Rü-
schen. Größe 10 (Mädchen) und bis 48.

—Dritter Flnr.

Hochschild,KohnäcCo,^
Baltimore Mittwoch,
Zwei Tage. Beginn ')!.

An Edmondson-Ave. n. Bentalou-St.
,-zweimat täglich Nachni, 2 >.">, Abend ll.tS,

Bniidessvldaten in Kriegsmllnövern
>

in Cooperation mit dein Kriegs-Departement.

Grosser ts-ngress wildwestlicher Helden.

Militärparadc, Mittwoch 10.30 Bin.
Billctburcau der inneren Stadl in Ralph A.

Nattan's Drug Eo„ Nr. 17, Wcst-llcringlon-Str.
1Mai21,23,3vi-

Uvosperl Wcrr-K
18. bis 23. Mai einschließlich.

Man nehme Back River-Ear, direkt zum Platze.
Eintritt 50 Eets.

<MailB—22)

Erste christliche Science Kirche o Baltimore
gibt eine lreie Vorlesung über

tzljristian Science
durch Hermann S. Hering, E. S. B„

Mitglied der Behörde sür Vorträge der Mutter-
Kirche, der erile Ehrisllichcn Sritiice-Kirche ,n

> Boston, Mail., in dem .Ittrcheii-Gcdäiide an,
Universität Pnrlwn,
Sonntag, den 21, Mni, Nachmittag 3 Uhr 30,

Federn, hcrzttch eingeladen.
(Mai2l)

Schumacher L
M/

sind die Gläser, die Sie zum Nah- und Fern-
sehen brauchen ohne bähliche Linie, Mit dem
„So leichten ' Naseiisleinmer-Regulator sind
sie in jeder Beziehung ein Comsort,

Schumacher L- Foreman, Optiker.
31l Wesi-Lerington-Ttraße.

tSvtS3—>

National Exchange Bank

Hopkinö-Place und Yjerman-Straße.

'.'H" .

i,b(X,,oo

Nrderschuft und Pr-site WO,WO

Nr Conto wird gewürdigt werden.

Cicherheitökästcn zu vermiethen.

Waldo Newcomer, Präsident,
ist, B. Lansdalc, Kasstrer.

Kummer Kecker,
Drutschcs Bank- und Wechselgeschäft.

Mitglieder drr ktiendörse.
20 South-Straße.

. aiional Ban ,f omincree "-Gedändr.

Neu
do„ Aktien und Obligatio-

Crediidricf aus alle Haupt-

Me Europa'. An- und Verlaus
<3cldlor>cn, sowie AuSserligung von

De Schisslkarien don und nachDcullchln,, <Apr27—)

Teutsche Sparbank von Baltimore.
Südwcst-Ecke

Baltimore- und Eutaw-Straße.
bi 3 Uhr.

in? dlvens von abi Uhr
und ttmVÄk* werden nur i sichere Aktien
ungeleg,

° und Hhpolhcken

Uarlc SVilnian, Präsident.Mllliam Dbtlman, Schätzn,cilier.
Ednrtez Direktoren tRoberttzgja. ''- 2°h Lange,
ff Harn, F. Ltiideman.
S sWrtn.Ä George H. uhsk,
Heiird D George W Heulmeier.

L.LL.
Olchrrsange Ersahrung

im Zuschneiden und Fertigen

Männer - Kleidern
VS.'""""

I. H. Rcitzc L Sohn.
043 West-Baltimore-Straßc,

,-März2a,DlÄ;^'^2"-'^-
Zähne ohne Platten.

Etwa Neue.
"fordert kein Ausziehen, der-da,An. LU ke,e Schmerzen. Laden

iuolen Aussehen, dieleld Wirksamkeit und
.-O<A nalüri'che Zähne, tnge-
dt? werden normal gemacht. Ner.

ücb nicht zu sürchten, ihre
Wurz.to

!>.-. Wt. krönen all
oh-.' Ausziehen.
Ul,imtntum-Plotten l

i:s"LW Ls::: s rN, ..drUcken-Arbeit -itzt bi Goliutungru bo,, z, au. LUder-FU,langen lptc.

E. Derll, deut,wer Zahnarzt.

Sonntag don v dt i! Uh

d. äi P. Telephon, 859 Colnuebia Avenue.

Der DruWe Comßonörnl.
G-Idenberg's

Der stets geschäftige Laden.
23, 25 ud 27 West-Lexiagton-Str.

Z Wir geben doppelte

IWMWH ZKMW,
I morgen mit allen

< Einkäufen.

NälllilUllgs-Verkiillf IM Anzügtll.j
Mnslin-Nnterzeug.

Gowns; Surplicc nnd niedriger
Nacken, jetzt 49c.

Mit niedrigem Nacken; 3 Reihen
Spitzen lind 2 Reihen Stickereien 09c.

Aus fleischfarbener Crepe und
Mull, Spitzen und Bänder.... .98c.

Nntcrröcke, mit Stickereien besetzt,
viele Moden 79c.

Unterröcke mit fancy Flounce, mit
Medaillons besetzt 98c.

-1.00 Holland Rouleaux.
Nach Maß, aus „Liberty" Holland,

blau oder grün; auf Hartshorn-Rol-
len; bis 34 Zoll breit und 0 Fuß
lang: morgen 09c.
Ausziehbare Fenster - Fliegengitter.

Mit schwarzem Draht bespannt:
18 bei 33 Zoll groß 21c.
24 bei 33 Zoll groß 27c.
24 bei 37 Zoll groß 31c.
28 bei 37 Zoll groß 37c.
30 bei 37 Zoll groß 39c.

s 30 bei 40 Zoll groß -49c.

Alle Tuchanziige reduzirt.
Sensationeller Verkauf feiner „tai-

lorcd" Anzüge beginnt morgen.
Bis -16.50 Anzüge, jetzt.. .P 7.98
Bis -25.00 Anzüge, jetzt. . .P9.75
Bis -29.75 Anzüge, jetzt..-11.75

FrühjahrS-Mäntel.
PlO anS engl. Covert -5.00
-8 ans Wollserge -5.00
-7.50 schwarz-weiße Checks, -5.00
-8 aus engl. Melirungen... -5.00
-10 aus Diagonal -5.00

500 neue Seidrn-Meider.
Seidcn-Kleider ans feiner Taffeta,

Crepe de Chine, Crepe Meteor, etc.,

neueste Modelle und Farben.
-15 bis -18 werth, für -9.75
-18 bis -22 werth, für... .-11.75

Hüte drastisch reduzirt.
Jeder garnirte nnd ungarnirtc Hut

im Haus für schnellen Verkauf redu-
zirt: 115 elegante Hüte für.. .-2.95

-6 und -7 garnirte Hüte.. .-3.95
-8 nnd -10 garnirte Hüte. .-4.95 s

I Day Shore
z Gwynil Ook j

Park 8
werde eröffnet 8

z Samstag. 27. Mai. 8
8 Man buche Ausflüge jetzt. 8
8 (Mat2Nd) H

Große Eröffnung von

Hervrn ans Nae k,
Bclatr Road.

Montag, 22. Mai.
Mit hochttasstger Vaudeville und Tan, frei.

Alles respektabel.

<Mai2t-22) I. H. Herrman.

Baltimore's bester Picnic-Park.

Carmstntter-Nnrk.
Gesellschaften und Kirchen thuen Wohl da-

ran, sich diesen Park anzusehen, ehe sic Daten
Ille ihre ilünsttaen Ptcnic belege. Der
Park isl seht mit sehr roher Ta,„halle. Bühne,
Kegelbahnen, Earoussci. Schicp-Gallericn, Kin
dcr-Tptelplähcn und allen nöthigen Beauein-
lichlcitcn auöacstaltct, die sür einen modernen
Aergniiaungd-Parl benölhigt sind. Der Part
ist prächtig gelegen, bequem zu erreichen von
allen Tladttheiie, indem man nach der Frede-
rick Road oder Wille,iS-Aveiiue Elektrischen
umfinget. Der Park isl grob genug, um die
gröhlen Mengen auszunehmen. Man wende

sich persönlich oder schrisilich um nähere Aus-

renkt, Wlknkseld, Nr, 2010, West-Pratt-.,
oder tclcphonire nuch dem Park, Gilmor d7S.

Schöner, direkter Eingang zum Park an Fre-
dertck-Avenue, oder WilkenL-ilvenue.

iärz>B-3Mle)

Arion Park.
Der cfte Pta, für Pic-Nia in v-ltlmor,-.

Dieser herrlich gelegene Park ist letzt u der-
miethen an Kirchen und vereine, für Ausflüge
u, s. w.

An der verlüngerten WilkenS-Avcnue gelegen,
ist derselbe hon allen Stadtlheilen bequem zu
erreichen. Sehr niedrige Raten. Wegen Au-
luust wende man sich an . W. Reinhardt, Nr,
tä Scoli-Strafte, Gilmor, .3, oder HrnL,
Blöcher, t!MI RtggS-Ade., Madison LSSt-W,

(Mär,23DLS,2MI)

West-End-Park.
Einem geschätzten Publikum zur Nachricht, da

der am westlichen Terminus
der Balltmore Llrasien-Linie Bcrctttcn und an-
deren Orgnnisallonen zu den günstigsten Be-
ging,igeu zur Persüaung steht. Er eignet sich
mehr. nIS sc. für NolkSfcste. Der geplant
Durchbruch der Baltimorc-Slrastc wird den Park
nicht beeinträchtigen. Für Ein,einheilen wende
man sich a

rautner, Eigenthümer.
(Fcbri2.3Mt>

Motor - Kpct'es.
Neue und gebrauchte

Harley-Davidson-^otoren.

Neue, von -200 —-265.00
Gebrauchte, v0n....-100 —-200.00
Andere Fabrikate von -73—-175.00

Alle in bestem Zustande und
garcmttrt.

Hkinz Motor Lo.
611 Weft-North-Ave.

UM-MMie
Harr A. Hetzte!, Geschäslssührcr.

Abschieds-Woche der

Poli populäre Preise.
Beginn Montan Abend.

Täglich Matinee, Montag genommen.

. Z. Polt präsentirt die berühmten

tn Btllti Bnrke'S grübtcm Erfolge

Ei amerikanisches Lustspiel.

Populäre Preise: Matinee alle Sitze 2Sc.

Abend 2äe., Lvc., 7be.

vienlla. Lv. Mai: „FriarS all Star Froltc".
(Maittl-27>

Matinee Mttttooch
L o A na amftag.

Lebte Woche.
Aborn Opern-Truppe.

Vionlag, Dienstag, Mittwoch Mattnec u. Abend:
„Rigolet-".

Tonnerstag, Arettag, Samstag Matinee u. Abend
„Lucia dt Lammermore".

Preise: Abend und Samag-Mattnee
2üc„ HOc., 7är., 1.0.

Mittwochs-Matinee Lse.. üüe., 7Se.
lMaiLl—27)

Loews Hippodrome
"Ass-Star" Worstessung

An der Spitze de Programm:

Mnurice Samurls
tn „ Dad at Ellt Island".

Ertra-Attralltan:
Die Venus der Schaubühne „Zita".

<s>>arlic Chaplin Komödien.
Etn vollständig EiS-gelllhlleS Lufl-System

mach, den Besuch des „Hippodrome- zu einem
ungetrübten Vergnügen.

Nachmittags alle Sitze Ive.,
ausgenommen Samstag und an steter,,.

Abend Iltk., A)r.. gyc.
(Mat2l—27)

>

Maryland T-z..chM°..n,
Diele Woche:

Eva Tanguay,
dte berühmteste Soubrette Amerika'.
Arthur McWatter und (rare Ipso

in „llieonk os Revue".
7 andere Akte. Wochenfikm.

(Ma>2t—27)

Sind Sie Bürger?
, Wullen Sie werden, dann bedürfen

Sie eine Führer, der Ihnen den
rechten Weg zeig'. Sind Sl'> dann
ist Ihnen die Information tn Notiar
Lhas. allm-her'S Buch ebenso
tvcrthboll. Jede Frage beantwortet,

jede Möglichkeit erwogen. Bürger-Rechte und
-Pslichten in allen Phasen erläutert. 'Portofreigegen Einlendung von Pl.gL an Harle all-
weher Vudltshlng ~ 2NÜ (fast h,h s,r.,
k> Bork. cMatU.tJ)

Alle Pfandleihe werde etn lahr auf,.
Stallte IBü.

„llonloltdaicd Loa llombanh",
Nr. t, Nord-wah.Strafte.

~ -labe ch Ba.,
r. Ü7S. Wett-Balitniorc-Mrahe.

e,teste Ratrn auf grobe
Setien.lstngan um Äetvatbtiresu

Abonnenten, die den „Dentschrn Lorre-
spondenten" nicht pünktlich oder nrrarl-
mltht, erhalten, sind gebeten, der Offirr
an per Telephon oder schriftlich Mit-
theiln, u mache.

Baltimore, Md., Sonnlag, den 21. Mai 1916.

„Der Departement-Lade von Stzezlaltttten-Lädeu."

-1.75 nnd -2 Georgette Crepes, -1.39.
sowie htssoii und Nvoelth Ehisfon.

Alle modernen und deaeheien Fardc, als anih schwarz und weift: Novelth EHlffon
In Ptatd nd Ehkck. Nur für einen Ta. —Hauptstur.

-3.50 bis -4.50 Francn-Oxfords, -2.80.
Allr Sommer-Moden.

Ansiiegedcne Modelle in dlesem Posten zu rednzlrten Preisen.
—Dritter Flur.

-35.00 bis -45.00 Seidenkleider, -23.75.
Einhundert Sommrr-Modellr.

Tassrta, rrpr Eharmrnsr nd Novell Seiden - Kleider, mit vrrschtrdrnrn Be-
sätzen. Allr Grösten. —Zweiter Flur.

-1.50 bis -2.25 Seiden für -1.29 die?)ard.
Frühere Preise ri.L dt 2.2 L die Pard.

Alle Fadritte dieicr Saison, alle Modeu und Farben alle Aoel Gutman
Standard LualilLlen.
Schwarze nnd saebige Tafseta. Schwarze und sarl,c Moire,
ämportirtr aedenckie Ehifson. Noveilh Plaid.
Schwarze und farbige isharmensr. Shephcrd Heck.
Errpe de Ehtne in Straften, nnd Abend- Gro de Londre Streisen.

färben. Satin- nnd Tassrta-Streifen.
Ikrepc Meteor in Straften- und Abend- 10-zöll. Fnnch Henry Foulard.

sarbrn. „Ohster" wrttze PongeeL
Einfache Gro bc Londre. Schwarze nnd weifte Shantnng.
Seiden und Wolle Poplin. Schwarze nnd weifte Satta.
w-zoll. Extra Qualität Pongee.
Novetth Seiden Botte. I —Hauptflur.

50c. perfekte Franen-Seiden-Strümpfe, 35c.
Poll „sasblonrd" Stlefel-Strüinpfe.

Reine Zwirit'Ccidc, mit LtSlc Slrumvlband-Oderlhett und doppelter Sohle, Fersen
und Zehciithell, Allr persekt —leine Secundu, -Ämter.

39c. Iveißer Wasch-Seidrnstoff, 21c. die Uard.
Andwahl au vier anztedendrn Mustern,

Fauch aewcdie Gnburdine, etnschlicbltch de beliebten Shedron, oder Hcrrtnübon
ln zwei Esseilen, 3,1 Zoll breit, -Itzanptslur.

-5.00 Taffeta-Sciden-Unttrröcke, -3.75.
Bier neueste Mlle, 8S Im Ganzen,

„Putnlcd" Rüschen mit Falten, klein hohlgcsäumle Rüschen: alle Farben und
schwarz. —Zweiter Flur.

-1.00 16-köpfige Seiden-Handschuge, 69c.
Achthundert Paare.

Schwarz, weist, grau oder Pongee: schwarz- oder welb-gksttcklc Nähte: Dovvel-Atn-
grrspttzen: alle Stöben. —Eingang.

-10.00 garnirte Sommerhüte, -5.
leie mehr werth.

Neu aarnlrte weihe Hille, ganz schwarze HUte, schwarz-weibc Hülc und sarbige
Hüte. Hule mit Blumen, Flügeln, Straubcnsedcrn und Bändern aarnirt.

—Grauer Salon.
-4.50 Scrim nd Marquisette Vorhänge, -3.

Zwei und einhald Paed lang.
Weist und ecru, 2ZH Aard, Ltlla- und Sominerhcim - Vorhänge: mit Einsätzen

und Rändern. —Dritter Flur.
-1.00 Nen gemusterte Nachthemden, 55e.

Grmustert für französtsche Stlckerctrn.
Auf seiner Nainsook-Ouaiität gemuslcri, —Dritter Flur.

-1 und -1.50 gesetzlich geschützte Corsets, 85c.
Nur dri diesrm Berkaiisr im Prrtse reduzirt.

—Zweiter Flur.

JoelGutMMLCoT^^M^

Mer Mw
24 24

Saison. im Saison.
Der Park mit einer glüMichen Verbindung

sriedllcher Ruhr, mit aesuudeii und
zurräglichrn Amüsement.

Die großen Rarer Dips,
Scenische Bahn und

Panama-Kanal.
Der etnztae Park, iifsrntltcher der privater,

der eine erstklassige Novelle an Ruf
nierbiilt.

Prof. Steinwald's Orchester aus dem
Tanzboden.

Udert 6. rennant
singt aus dein Musilsland die Schlager

der Saison.
Aus er Veranda Archtr Lloh.

Berühmte Mondschein-Tänze
und der Tanz der Rosen.

Roland Park lticklrischc direkt nach l Rachm.
Madison-Avcnue Licnrische „ach 7 Abend.

Eintritt frei.

Ft. - - Kahrg-kd - - 6t.
(MaiLt)

Schweiz gerüstet, seine
Neutralität zu wah-

r c n.

Paris, 20. Mai. - „Tie Schweiz
ist bereit, mit allen ihren zu Gebote
stehenden Truppen einem Einfalle
auf ihr Gebiet seitens einer Kriegfüh-
renden Macht Widerstand zu leisten."
sagt Präsident Camille de Coppet in
einem Interview, welches der Berner
Corrcspondent dem „Journal" mit-
theilt. Präsident de Coppet wurde
besonders gefragt, was die Schweiz
thun würde, wenn Truppen einer der
Kriegführenden Mächte über den Po-
rentruy-Vorsprung geschickt würden.
Er antwortete:

„Ter BiindeSrath würde ein solches
Vorgehen niemals dulden und würde
in Uebereinstimmung mit den Plänen
des Generals Ulrich Wille, dem
Höchstkommandircnden unserer Ar-
mee die sofortige Mobilisirung aller
unserer Truppen anordnen, welche
sofort in Aktion gesetzt würden.

„Die Schweizer Armee ist in vor-
züglicher Verfassung. Sie hat eine
bisher noch nie erzielte Ausbildung

erhalten und ist soeben mit einer voll-
ständigen Ausrüstung schwerer Artil-
lerie, die in Deutschland und Frank-
reich hergestellt wurde, versehe wor-
den.

(Der Porcntruh Vorsprung reicht
unmittelbar südlich von Elsaß nach
Frankreich hinein. Die Stadt Poren-
truh liegt etwa zwanzig Meilen süd-
lich der großen französischen Festung
Belfort. Wenn deutsche Truppen im
Stande wäreü, diesen Vorsprung zu
kreuzen, könnten sie einen Schlag ge-
gen die Verbindungen der ganzen

französischen Linie von Verdun bis
Elsaß führen.)

Reichskanzler vertheilt
die Gemüsevorräthe.

Amsterdam, via London, 20.
Mai. Wie eine Berliner Depesche
an die „Frankurter Zeitung" besagt,
hat der Bundcsrath den Reichskanz-
ler ermächtigt, die Vcrthcilung aller
Gemüsevorräthe im Reiche in die
Hand zu nehmen und zu reguliren.
Ein neuer Direktor der Nahrungs-
mittel - Vorräthe, dessen Ernennung
bereits autorisirt worden ist, wird für
die Regnlirung speziell verantwort-
lich sein.

Baden hat ein Eierkarten - Shstem
eingeführt. Eine Karte berechtigt den
Inhaber zu drei Eiern pro Woche.
Belgier melden „großen

S i e g".

P aris, 20. Mai. Das belgische
Kriegs-Departement in Havre meldet
heute den Rückzug deutscher Truppen
in Teutsch-Ostafrika, wie die Einnah-
me einer befestigten deutschen Posi-
tion, wobei die „Sieger" ein 77 Milli-
meter - Geschützchen erbeutet haben
wollen. Der Wortlaut des Rapports
ist folgender:

„Unsere Operationen in Ruanda
machen befriedigende Fortschritte. Die
deutschen Truppen haben den Rückzug
angetreten, da ihre Vcrbindungsli-
nien sowohl durch die Einnahme von
.iffgali, wie durch das Vorrücken eines
belgischen Detachements südlich des
kffvu-Sees bedroht sind. General
Tonibeur besetzte am 12. Mai den
Mount Kama, den der Feind zu einer
Vertheidigungsstellung hergerichtet
hatte. Ein 77 Millimeter Geschütz
fiel in unsere Hände."
Der französische N a ch in it-

tagsbericht.

Paris, 20. Mai. Der heute
Nachmittag, ausgegebene amtliche
Frontbericht meldet, daß deutsche '
Truppen gestern Nacht am Aser-Ka-
nal, zwischen SteonSstraate und Het i
SaS, zum Angriff vorgingen. Der !
Versuch, den Kanal zu überschreiten. ,
wurde jedoch vereitelt.

Auch in der Champagne erfolgten !
deutsche Vorstöße, bei welchen SNck- !
bomben verwendet wurden. Die '
Meldung besagt, daß diese Angriffe
zurückgeschlagen wurden. '

Deutsche Acroplane haben den fran- i
zöstschen .Hafen Dünkirchen beschossen.
Eine Frau wurde getödtet uird 27
Persondn trugen Verletzungen davon, i

Die,Ortschaft Bcrgües in der Nähe i
von Dünkirchen wurde ebenfalls von '
den deutschen Fliegern bombardirt.
Dort wurden fünf Personen getödtet
und elf verletzt. In Vergeltung für '
diese Luftangriffe warfen französische i
und belgische Flieger Bomben auf
deutsche LruPPenlager.

An der Derdun-Aront haben sich
keine wichtigen Entwicklungen ereig-
net. Französische Stellungen bei
Avocourt und beim Hügel „Le Mort i
Homme" wurden heftig beschossen.

-H-H-'H H I I I I M"HM 11 M H-K
;,
¦' The German Correspondent,
i; Baltimore, Md.

May 21, 1916.
; | 117.50 per Annum. ..
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Nr. 142.

Stark gefestigt.

Deutsche Lime auf der
Westfront.

Durch kürzliche Erfolge
im Berdnil-Distrikt.

Deutsche Front läuft jetzt in fast di-

rekter Linie von Avocourt über

Hügel 304 nach Le Mort Hom-
ine. Stellung am Hügel 304

gegen Flankenangriff geschützt. —

Paris giebt neuen deutschen Ge-

ländegewinn westlich von Le Mort

Homme zu.
Berlin, via London, 20. Mai.

Nach Angabe der deutschen Cor-
respondentcn auf der Westfront ha-
ben die kürzlich von den Deutschen
auf dem westlichen Ufer der Maas im
Verdun-Distrikt unternommenen An-
griffe das Ergebniß gehabt, daß die
deutsche Front erheblich verstärkt wur-
de: dieselbe läuft jetzt in nahezu di-
rekter Linie von Avocourt über den
Hügel 304 nach Le Mort Homme.

Der deutsche Vorstoß entlang bei-
den Seiten der Straße von Haucourt
nach Esnes hat bereits den Erfolg
gehabt, daß die Deutschen von Hügel
287, welcher südlich von den Aus-
läufern der Termiten - Höhen liegt,
ach dem südlichen Rande des drei-
eckförmigen Canard-Waldes östlich
von der obenerwähnten Straße vor-
gerückt find.

Die angreifenden Truppen auf der
Westseite der Haucourt-Esnes-Str.
haben gleichzeitig an dein südlichen
Abhange des Hügels 287 an Boden
gewonnen.

Die neugewonnene Stellung ebnet
nicht nur die Krümmung in der deut-
schen Linie, sondern schützt auch die
Stellung am nördlichen Abhang des
Hügels 804 gegen einen Flankenan-
griff.

Das französische Abend-

bulletin.

Pariö, 20. Mai. Das franzö-
sische Kriegsbureau hat heute Abend
ein offizielles Bulletin folgenden In-
halts ausgegeben:

Nordwestlich von Rohe hat unse-
re Artillerie feindliche Proviant-De-
pots beschossen, wo mehrere Feuer
auSbrachen. Nördlich von Soissons
wurden zwei starke Aufklärungs-Ab-
thcilungen durch unser Feuer zer-
sprengt.

In der Champagne hatte ein
Uebcrraschungsangriff unserer Trup-
pen den Erfolg, daß wir in die feind-
lichen Linien eindrangen und einen
feindlichen Schützengraben säuber-
ten: die Vertheidiger desselben wur-
den entweder gefangen genommen
oder getödtet.

Am linken Ufer der Maas richt',
ten die Deutschen nach einem Bom-
bardement von außerordentlicher He-
ftigkeit einen starken Angriff gegen
die ganze Gegend um Le Mort
Homme. In dem Bezilck östlich von
der Höhe war es dem Feinde ge-
lungen, zeitweilig in einen Theil un-
serer ersten Linien einzudringen: ein
scharfer Gegenangriff unserer Streit-
kräfte trieb jedoch den Feind wieder
zurück, nachdem er sehr schwere Ver-
luste erlitten hatte. '

In der Gegend westlich von Le
Mort Homme und an dem nördli-
chen Abhang des Hügels gelang es
den deutschen Truppen nach einerßei-
he von erfolglosen Vorstoßen, bei de-
nen unser Sperrfeuer und unser In-
fanteriefeuer dem Feinde bedeuten-
de Verluste beibrachte, am Ende des
TagcS, einige Theile unserer vorge-
schobenen Laufgräben zu besetzen.
Feindliche Abtheilungen, welche bis
in unsere Stellungen der zweiten Li-
nie vorgedrungen waren, wurden von
unseren Geschützen unter ein verhee-
rendes Feuer genommen und muß-
ten sich in Unordnung zurückziehen,
wobei sie zahlreiche Leichen zurücklie-
ßen.

Im Laufe des Tages gab es in der
Gegend des Hügels 304 und von
Avocourt sehr lebhafte Artillerie-Ak-
tivität.

Auf dem rechten Ufer der Maaß
und im Woevre-Distrikt gab es eine
intensive Kanonade mit Unterbre-
chungen.

In der Gegend von Verdun brach-
te eine unserer Automobil-Kanonen
einen deutschen Aeroplan zur Erde."


